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Fahrrad-Demo und #GutesKlimaGesetz 
AUFWACHEN! KLIMASCHUTZ! MACHEN!  
 
Am vergangenen Samstag demonstrierten rund 150 Buchholzer:innen anlässlich des Weltum-
welttages bei einer Fahrrad-Demo durch die Innenstadt für deutlich mehr Klimaschutz. Zu die-
ser Demo hatte BuchholzZero zusammen mit anderen Umweltorganisationen wie BUND, 
Greenpeace, Fridays for Future, Parents for Future, NABU und Naturfreunde Nordheide auf-
gerufen.  
 
Mit Tröten, Trillerpfeifen, Klingeln und Trommeln sollte die Politik aus dem Tiefschlaf geweckt 
werden. Denn es braucht jetzt ein entschlossenes Handeln für unser Klima. Andernfalls ist die 
Erderhitzung nicht mehr bei 1,5 Grad zu stoppen und die verbindlichen Pariser Klimaziele wür-
den verfehlt. Zudem hat gerade das Bundesverfassungsgericht festgestellt, dass die Klima-
schutzaufgaben nicht zu Lasten der jüngeren Generation in die Zukunft geschoben werden 
dürfen. Für den Straßenbau bedeutet das, dass wir nicht einfach so weitermachen dürfen wie 
bisher. 
 
Die Buchholzer Demo war Teil eines Aktionswochenendes, an dem an vielen Orten gemeinsam 
für Klimaschutz und Mobilitätswende demonstriert wurde, z. B. entlang der geplanten westli-
chen Erweiterung der Küstenautobahn A20 von Westerstede bis Bad Segeberg, entlang des 
geplanten A39-Teilstücks von Lüneburg nach Wolfsburg oder der geplanten A26-Hafenpas-
sage zwischen A7 und A1 in Hamburg. Neue autogerechte Straßen im herkömmlichen Sinne 
zu bauen, ist mit dem zuvor genannten BVerfG-Urteil nicht vereinbar. 
 
In Buchholz stammen rd. 40% der Treibhausgasemissionen aus dem Verkehr. Trotzdem plant 
die aktuelle Ratsmehrheit einen Ostring. Damit eine Mobilitätswende gelingt, müssen andere 
Konzepte her. Der Umweltverbund aus Fuß-, Rad- und öffentlichem Verkehr ist auch in Buch-
holz massiv auszubauen. 
 
Auf Bundesebene ist das Klimaschutzgesetz nach dem BVerfG-Urteil nun zu ändern bzw. neu 
zu fassen. GermanZero hat daher seit Ende 2019 zusammen mit zahlreichen Expert:innen, 
Wissenschaftler:innen und Bürger:innen ein 1,5 Grad-Gesetzespaket, unser #GutesKlima-
Gesetz, erarbeitet und bietet damit den Lösungsweg, mit dem Deutschland bis 2035 
klimaneutral werden kann. 
 
Das 1,5-Grad-Gesetzespaket wird am Mittwoch, dem 09.06.2021, öffentlich in Berlin vorge-
stellt. Siehe buchholzzero.de Der Gesetzesentwurf gibt nicht nur den Rahmen für die erfor-
derlichen Klimaschutzmaßnahmen des Bundes vor, sondern wird auch richtungsweisend für 
den Buchholzer Weg zur Klimaneutralität 2035 sein. Den strategischen Fahrplan für Buchholz 
werden wir vermutlich noch vor der Sommerpause präsentieren können. Er dient als Grund-
lage für einen konkreten, messbaren Klimaaktionsplan, der bis zum Jahresende zu erstellen 
ist und dessen Umsetzung Buchholz bis spätestens 2035 klimaneutral macht. 
 
Weitere Infos unter buchholzzero.de 
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